
 

SPD-Fraktion im Bezirksrat Misburg-Anderten der Landeshauptstadt Hannover 
 

Bezirksbürgermeister 
Herrn Klaus Dickneite 
über den Fachbereich Zentrale Dienste 
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten   
Trammplatz 2 
30159 Hannover 
 
 

Hannover, den 13. Juni 2020 
 
 
Antrag: 
 
gemäß § 12 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover in die Sitzung 
des Stadtbezirksrates vom 2. Juli 2020 
 
Änderungsantrag zu Beschlussdrucks. Nr. 0782/2020, Neuaufstellung des 
Einzelhandels- und Zentrenkonzeptes (mit integriertem Nahversorgungskonzept) für 
die Landeshauptstadt Hannover 
 
Der Bezirksrat möge beschließen: 
 
Anschließend an S. 31, wird in Abschnitt 4 am Ende nach der Aufstellung über „Nicht-
zentrenrelevante Sortimente (nicht abschließend)“ eingefügt:  
 
Sofern die Stadt Hannover mittels eigener Grundstücke und Immobilien sowie der 
Erstellung von Bebauungsplänen Einfluss auf die Ansiedlung von Einzelhandel hat, 
sollen dabei nicht nur Betriebe zum Zug kommen, die die höchsten Preise bzw. Mieten 
bezahlen (wie z.B. Ein-Euro-Läden), sondern vor allem auch solche, die mit ihrem 
Sortiment vor Ort eine qualitative Bereicherung darstellen. Dies ist beispielsweise in 
den Zentren von Misburg und Anderten erwünscht, die dringend neue Impulse 
benötigen. 
 
 
Begründung: 
 
Die Belange des Stadtbezirks Misburg-Anderten sind im Einzelhandels- und Zentrenkonzept 
bisher nicht ausreichend berücksichtigt. 
 
 
 
Dr. Robert Schmitz 
Fraktionsvorsitzender 


